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Zitat von qchn

nur am Rande, weil es hier gerade im Subtext auch um die Wunschschulleitung geht:
Ich hab mittlerweile den Eindruck, die schlimmste Eigenschaft, die Personen in
Leitungsfunktion haben kann, ist das Bedürfnis der Eitelkeit, also geliebt/ gelobt etc. zu
werden und es dafür jedem recht zu machen, um Zustimmung zu bekommen. (Mir fällt
grade auf, dass ich da mit Max Weber konform gehe) Es gibt Ausnahmen, bei denen SL
tatsächlich eine charismatische Herrschaft ausüben, aber die Verehrung ist in dem Job
einfach systemisch nicht angelegt, weil Rollenwechsel, Ambivalenzen, Kommunikation,
Menschen. Im Endeffekt haben die von mir erlebten narzisstischen Schul-und
Weltverbesserer trotz hoffnungsvollem Start ein unangenehmeres, unsichereres,
unmotivierendereses Klima geschaffen, als die verlässlichen "harten Hunde der Alten
Schule", weil sie irgendwann entweder bei jeder wahrgenommenen Kränkung um sich
geschossen oder sich komplett in den Burnout verabschiedet haben.

Das ist eine interessante Betrachtungsweise. Je nachdem, wohin ich mich entwickle kann ich in
ein paar Jahren ja ein Update in meinem einschlägigen Thread dazu geben. 
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